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PROGRAMM FÜR DEN

STADTBEZIRK
INNENSTADT-WEST

MACHT HEUTE, WAS MORGEN ZÄHLT.



LIEBE NACHBAR*INNEN,
am Sonntag, dem 14. September 2025, werden Sie über 
die Kommunalpolitik der nächsten 5 Jahre in Dortmund 
und in unserem Bezirk abstimmen.

Wir, die GRÜNEN, kümmern uns um die Dinge direkt vor 
Ihrer Haustür. Seit wir stärkste Fraktion in der Bezirks-
vertretung sind und mit Astrid Cramer die Bezirksbürger-
meisterin stellen, haben wir viel erreicht und ins Rollen 
gebracht.

Geben Sie uns Ihre Stimme für eine nachhaltige Ent-
wicklung des Bezirks, mehr Lebensqualität für alle und 
einen fairen Umgang miteinander.  

Ihre GRÜNEN im Stadtbezirk Innenstadt-West

Grün wählen für:

	 ein soziales, vielfältiges und demokratisches 
Miteinander

	Ausbau von sicheren Fuß- und Radwegen

	Begrünung und Klimaschutz

	Sauberkeit und öffentliche Toiletten

	Förderung von Vereinen, Initiativen  
und lokaler Kultur

ASTRID CRAMER
Bezirksbürgermeisterin  
Innenstadt-West



UNSERE LISTE FÜR INNENSTADT-WEST

1	 Astrid Cramer 	  
Physiotherapeutin

2	 Dr. Werner Link 	  
Soziologe

3	 Maria Anna Barlage  
Lehrerin i. R.

4	 Dirk Fuß  
Diplom-Psychologe

5	 Dr. Renate Meyer 
Informatikerin

6	 Stefan Schlepütz 
Unternehmensberater

7	 Laura-Sophie Frank 
Lehrerin

8	 Christian Potthast 
Berufsberater

9	 Sandra Mertmann 
Projektmanagerin

10		Harald Grocholl  
Online-Marketing-		
Manager

11		Ingrid Silvasi  
Tourismus-Betriebswirtin

12		Florian Schürenberg 
Student

13		Anna Flacke  
IT-Analystin

Foto: Mareen Meyer
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ÖFFENTLICHER RAUM: 

DIE STADT IST FÜR ALLE DA
Wir setzen uns dafür ein, dass der öffentliche Raum nicht 
nur ein Ort für den Autoverkehr ist, sondern eine hohe 
Aufenthaltsqualität für alle bietet. 

Unsere Ziele:

	 Sauberkeit und Begrünung von Fußwegen und 
Plätzen, mehr und größere Mülleimer, mehr Bäume, 
Grünflächen und Fassadenbegrünungen.

	 Gepflegte und kostenlose öffentliche Toiletten 
kommen allen zugute: z. B. Senior*innen, BVB-Fans, 
Kund*innen, Obdachlosen und Kindern.

	 Bänke und Trinkbrunnen für Ruhe ohne Konsum-
zwang und Erfrischung in der Sommerhitze.

	 Gute Erreichbarkeiten: Geschäfte, ÖPNV und Kultur 
müssen vor Ort vorhanden sein, damit Autofahrten 
unnötig werden und sich alle im Viertel zu Hause 
fühlen.

	 Attraktivere Plätze:  Ob Sonnenplatz oder Wilhelm-
platz, Platz von Novi Sad oder Max-Ophüls-Platz – 
hier besteht viel ungenutztes Potenzial.	   
Wir packen an!





VERKEHR: 

MOBILITÄT FÜR ALLE
Wir wollen, dass es Spaß macht, in Dortmund unter-
wegs zu sein. Unser Ziel ist es, dass sich immer mehr 
Menschen zu Fuß, mit dem Fahrrad oder im ÖPNV sicher 
und wohl fühlen. 
Davon profitieren alle – auch die Autofahrenden. 

Unsere Ziele:

 	 Fußwege, die bequem genutzt werden können: breit, 
sicher und nicht zugeparkt.

 	 Radwege, die kleine und große Radfahrende wirklich 
schützen. Bei den Velorouten und dem Radschnell-
weg RS 1 muss es vorangehen! Fahrradparkhäuser 
und Fahrradstellplätze sollen eingerichtet werden.

 	 Busse, U-Bahnen und S-Bahnen, die oft fahren – auch 
am Abend.

 	 Flächendeckend Tempo 30 im Bezirk führt zu weniger 
Lärm und Unfällen.

 	 Parkkonzepte, die vorhandene Flächen besser aus-
nutzen; Supermarktparkplätze, Klinikum-Parkhaus, 
Parkraumbewirtschaftung.

 	 Mehr Carsharing-Plätze kennzeichnen, E-Mobilität 
fördern und E-Scooter-Parkplätze ausweisen.





KULTUR UND VEREINE: 

VIELFALT FÖRDERN –  
ENGAGEMENT STÄRKEN
Unser Bezirk ist ein Ort kultureller Vielfalt und kreativen 
Schaffens. Ein aktives Vereinsleben, alternative Kultur, 
freie Kunstszene, queere Initiativen und migrantisches 
Engagement prägen das Miteinander. Kunst und Kultur 
sind Grundlagen einer offenen Gesellschaft. Vereine und 
Initiativen gestalten das kulturelle Leben vor Ort und 
verbinden Menschen. 

Unsere Ziele:

	 Wir setzen uns ein für eine verlässliche finanzielle 
Unterstützung der Vereine.

	 Leerstehende Räume sollen als Ateliers, Proberäume 
oder für Ausstellungen genutzt werden. Kultur 
gehört in den öffentlichen Raum.

	 Mit dem Rosa-Buchthal-Preis stärken wir die lokale 
freie Szene – für etablierte Künstler*innen wie auch 
für neue Talente.

	 Straßenfeste, Konzerte und Kleinkunst bringen 
Menschen zusammen und bereichern den Bezirk.

	 Gemeinsam mit freien Trägern wollen wir kreative 
Projekte für junge Menschen fördern – in Musik, 
Medien, Theater und urbaner Kunst.





GESELLSCHAFTLICHER ZUSAMMENHALT:

GEMEINSAM STATT GEGENEINANDER
Eine starke Gemeinschaft braucht Respekt, Mitgefühl 
und Beteiligung. 
Gegen Polarisierung und soziale Spaltung setzen wir auf 
Zusammenhalt und Solidarität.

Unsere Ziele:

	 Orte der Begegnung wie Nachbarschaftstreffs, Stadt-
teilzentren und interkulturelle Begegnungen wollen 
wir stärken und ausbauen.

	 Projekte gegen Rechtsextremismus, Antisemitismus 
und Rassismus unterstützen wir – besonders an 
Schulen. Auch Gedenk- und Erinnerungsarbeit ist uns 
wichtig.

	 Bürgerschaftliches Engagement stärken: Bürgerräte, 
Bürgerbudgets und Projektgruppen schaffen neue 
Möglichkeiten zur Mitgestaltung im Bezirk.

	 Unterstützungsangebote für Bedürftige, Wohnungs-
lose und suchtkranke Menschen sichern, um soziale 
Teilhabe aller zu ermöglichen.

	 Jugendparlamente und Seniorenbeiräte stärken – 
damit alle Generationen mitreden können.





KINDER UND JUGENDLICHE:

SCHÜTZEN – FÖRDERN –  
MITBESTIMMEN
Kinder und Jugendliche sollen in unserem Bezirk sicher 
und gut aufwachsen. Sie brauchen Platz zum Spielen, 
Orte, um sich zu entfalten – und Menschen, die sie 
unterstützen.

Unsere Ziele:

	 Schulen, Kitas und Betreuungseinrichtungen stärken: 
Wir fördern Projekte und verbessern die Ausstattung 
von Bildungsorten.

	 Unterstützung von Ehrenamtlichen bei der individu-
ellen Förderung und Begleitung von Kindern.

	 Vor Schulen soll es sichere Wege geben, z. B. durch 
die Einrichtung von Schulstraßen.

	 Wir fördern Platz für Kinder: Spielstraßen, bespiel-
bares Stadtmobiliar und geöffnete Schulhöfe – gut 
ausgestattet und gepflegt.

	 Treffpunkte für Jugendliche ermöglichen: Brach-
flächen sollen als selbst gestaltete Orte nutzbar 
werden – z. B. als Skateparks.



KLIMA UND UMWELT:

FÜR EIN GUTES KLIMA IM BEZIRK
Lange Zeit haben wir unsere Energie und Wärme durch 
die Verbrennung von Öl, Gas und Kohle gewonnen. Damit 
haben wir die Klimakrise verursacht, die auch unseren 
Stadtbezirk betrifft: Trockenheit, Hitze und Starkregen 
sind die Folgen. 
Deshalb müssen wir auf erneuerbare Energien umsteigen 
und uns besser an die Auswirkungen des Klimawandels 
anpassen.

Unsere Ziele:

	 Solaranlagen über Parkplätzen errichten, öffentliche 
Dächer mit Solaranlagen ausstatten – und Private 
zum Mitmachen motivieren.

	 Unterstützung des kommunalen Wärmeplans zur 
Umstellung auf nachhaltige Heizsysteme.



	 Mehr Begrünungen aller Art schaffen: Bäume und 
Miniparks, Dach- und Fassadenbegrünung, Gemein-
schaftsgärten – für kühlere Zonen im Bezirk.

	 Plätze und Spielplätze mit Wasserelementen und 
Trinkbrunnen ausstatten: Sie kühlen im Sommer und 
erhöhen die Aufenthaltsqualität.

	 Maßnahmen gegen Hitze ergreifen: Springbrunnen, 
Wassersprenger, Sonnensegel und Verschattung 
durch Bäume oder Pflanzen.

	 Die Frischluftschneisen erhalten: vor allem das 
Gelände zwischen Dorstfelder Allee und Emscher. 
Freigehaltene Flächen ermöglichen das Hinein-
strömen frischer Luft in die Stadt.

	 Niederschlagswasser besser nutzen, um Starkregen-
folgen zu begrenzen und das Stadtklima zu ver-
bessern („Schwammstadt“).
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INTERESSIERT?

HIER MEHR ERFAHREN:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Innenstadt‐West  
Königswall 8, 44137 Dortmund

instagram 	gruenedortmund_innenstadtwest
FACEBOOK-SQUARE	 Grüne Innenstadt-West 
	 innenstadt-west@gruene-dortmund.de
	https://innenstadt-west.gruene-dortmund.de

https://innenstadt-west.gruene-dortmund.de/kommunalwahl-2025.html
https://www.instagram.com/gruenedortmund_innenstadtwest/?hl=de
https://www.facebook.com/share/16RgALLGV2/?mibextid=wwXIfr
mailto:innenstadt-west%40gruene-dortmund.de?subject=
https://innenstadt-west.gruene-dortmund.de

